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Anpassung des Managements
von Regenwasser an
Extremereignisse

Ein Webtool zur Planungsunterstützung 

für urbane Wasserextreme



Auf Regen folgt 
Sonnenschein – Wasser da, 
wo die Stadt es braucht!



Wasserextreme in der Stadt …

… wirken unmittelbar & drastisch

Hohe Vulnerabilität
• gesellschaftlich

• ökonomisch

• ökologisch

Hitzeinseln

Überflutungsrisiko

Hochwasser-

extreme

Dürrerisiko 

Schädigung 

urbaner Vegetation

Degradation urbaner 

Gewässer

Niedrigwasser-

extreme



… und Lösungsansätze

RW-Bewirtschaftung & 
blau-grüne Infrastrukturen 
(BGI)
leisten wichtige Anpassungsbeiträge

• Umorientierung: „naturnahe“ Systeme

• Dezentrale Versickerung, Verdunstung, 
Abflussvermeidung und -verzögerung 
statt zentraler Ableitung

• Orientierung am natürlichen 
Wasserhaushalt

Darstellung: KWB, verändert

Bild: pixabay Bild: Muriel



Zielstellung AMAREX: 

Abminderung der negativen Effekte/Folgen von Wasserextremen in Bezug auf:

Starkregenüberflutungen  Dürre            Wasserhaushalt

Mit welchen Maßnahmen soll die Zielstellung erreicht?

Lösungsansatz AMAREX: Naturnahe dezentrale Regenwasserbewirtschaftungsanlagen

          

²

2 T. Dilly: Projekt Smart&Wise

²



Maßnahmenüberblick

Welche Effekte haben angepasste RWB Anlagen auf Wasserextreme?

RWB

RWB+ RWB-N

Bemessung:
T = 30, 50 & 100a

Bemessung:
Wasserbedarf

Kurzzeitspeicher Langzeitspeicher
Zielkonflikt:

• technischen Konzeption
• Speicherbewirtschaftung

 Auswirkungen auf WHH?

Kombination &
Synergien

Mulden-Rigolen-Element Zisterne

Piktogramme: netWORKS 4.0, Winkler et al.
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Zielsetzung

* Angepasste RWB-Konzepte zur Überflutungs- und Dürrevorsorge
• Technisch-funktionale Erweiterung etablierter Anlagen der RWB

• Betriebs- und Bewirtschaftungskonzepte

* Methoden für Umsetzungspotenziale und Wirkungsanalysen
• Wasserhaushaltsmodellierung als Bewertungsindikator für Extreme?

* Hilfestellung zur integrierten Planung für beide Zielsetzungen 
• Zielkonflikte auflösen, Synergien heben

* Entwicklung eines Webtools 
• Webbasiertes Planungs- und Entscheidungswerkzeug, frei auf kommunaler Ebene nutzbar



Stand AMAREX Webtool 

Überblick über die inhaltliche Verarbeitung der 

Fachanwendungen im Webtool



Struktur des Webtools

Status quo-Analyse

Basiskarten

Themenkarten

Wasserhaushalt

Potentialanalyse

Wasserhaushalts-
betrachtung 

Potentialkarten

Maßnahmenauswahl

Effektbewertung

Bewertung

Speichern/ 
Weiterleiten 

Report



Status quo-Analyse

Grundkarten 

• Basiskarten: 
➢ Open Street Map
➢ Stadtkarten 
➢ Luftbilder

• Themenkarten: 
➢ Starkregengefahrenkarte
➢ Planungshinweiskarte Hitze
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Potentialanalyse: Versickerung

Restriktionsflächen
Schutzgebiete

Versickerungsfähigkeit

Relevante 
Zusatzinformationen

Einzuhaltende Abstände

Wasserdurchlässigkeit

Grundwasserflurabstand

Schutzgebiete

Gesetzl. geschützte 
Biotope, 

Wasserschutzzone I & II

Bebauung, Bäume, 
unterirdische Leitungen

Denkmalschutz, 
Wasserschutzzone III

Wasserdurchlässige 
Bodenschicht
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Flurabstand, 
Schichtenwasser

Flächenbedingter Ausschluss Wasserflächen, 
Gebäudeflächen

Abstandsregelungen



Beispiel: Muldenversickerung 



Beispiel: Muldenversickerung 



Maßnahmenübersicht
Dezentrale Regenwasserbewirtschaftungsanlagen

RWB
ZisterneExtensives GründachOptimierter 

Baumstandort
Mulden-Rigolen-

Element
RigoleMulde

RWB+
smarte 

Retentionszisterne
Intensives GründachBaumrigoleMulden-Rigolen-

Element +
Rigole +Mulde + Retentionsdach

Kurzzeitrückhalt

RWB-N
smarte 

Retentionszisterne
Gründach 

mit Zisterne
Baumstandort 

mit Zisterne
Mulden-Speicherrigolen-

Element mit Zisterne
Speicherrigole 

mit Zisterne
Mulde mit 
R.-Zisterne

Retentionsdach
mit Zisterne

Langzeitspeicher
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Bewertung der Maßnahme
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Verbundpartner:

Zusammenfassung und Ausblick



Verbundpartner:

Fragen?
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